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Bildungspolitik 
Sylvia Eisenberg: Lehrerbeschimpfung ist zu einfach 
 
 

„Nicht in den Lehrerköpfen ist ein Umdenken erforderlich, sondern bei der für die 
Bildungsmisere verantwortlichen Landesregierung.“ Das erklärt die bildungspolitische 
Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion Sylvia Eisenberg zu Äußerungen von 
Staatssekretär Stegner vor dem Landesschülerparlament. Dort hatte Stegner nach 
einem Bericht der Kieler Nachrichten einseitige Schuldzuweisungen an die 
Pädagogen gerichtet.  
 
Unter anderem könnten für das schlechte Abschneiden von Klassen bei 
Vergleichsarbeiten nicht die Schülerinnen und Schüler verantwortlich gemacht 
werden, sondern, so Stegner „man müsse sich fragen, ob der Lehrer möglicherweise 
eine Fortbildung braucht.“  
 
„Solche Äußerung eines verantwortlichen Politikers erinnern fatal an das frühere Zitat 
des heutigen Bundeskanzlers, wonach Lehrer „faule Säcke“ seien.“ Zur Bekämpfung 
des Bildungsnotstandes gehöre nach Auffassung von Sylvia Eisenberg in erster Linie 
eine bessere Unterrichtsversorgung an den Schleswig-Holsteinischen Schulen, und 
dafür sei die Landesregierung verantwortlich. 
 
Wer, wie Stegner, vor dem Schülerparlament die Lehrer beschuldige, mache es sich 
viel zu einfach und verkenne die Gesamtproblematik der Bildungspolitik, die sich 
insbesondere im schlechten Abschneiden der Schleswig-Holsteinischen Schulen bei 
der PISA-Studie offenbare.  
 
 
 

 
 

 


